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Agrariſche Ringe
Die Agrarier verſuchen mit heißem Bemühen auf die Geo

ſtaltung der Preiſe landwirthſchaftlicher Produkte durch allerlei
künſtliche Mittel ſei es im Wege der Geſetzgebung oder Ring
bildung einzuwirken Agrariſche Gründungen ſolcher Art ſind

der Milchring in Berlin und der r diebeide ins Leben gerufen wurden um den Handel nach Möglich
keit auszuſchalten und den Agrariern eine Art Monopol
und damit die Beſtimmung der Preiſe zu ſichern Aber die
Agrarier haben ſich über ihre Kraft getäuſcht Sowohl der
Milchring wie der Spiritusring haben Fiasko gemacht und
den Landwirthen die der agrariſchen Lockpfeife gefolgt ſind
nicht Vortheile ſondern im Gegentheil Schaden gebracht

Jn voriger Woche hielt der Milchring in Berlin eine
außerordentliche Generalverſammlung ab Die Oeffentlichkeit
wurde ausgeſchloſſen während in der erſten Zeit des Milch
krieges die Verſammlungen des Ringes vor der breiteſten
Oeffentlichkeit abgehalten wurden Schon hieraus ließ ſich
erſehen daß die Lage für die Ring Agrarier ſich ungünſtig
geſtaltet hat Zwar ſchlugen die Leiter des Ringes einen
möglichſt zuverſichtlichen Ton an und ermahnten dringend zum
Ausharren die gerechte Sache werde doch ſiegen aber die
erregte Verhandlung ergab daß die Reihen wanken Es
wurde feſtgeſtellt daß verſchiedene dem Ring angeſchloſſene
Milchproduzenten trotz ihrer Verpflichtung dem Milch
ring gegenüber heimlich Abſchlüſſe unter dem feſt
ge ſetzten Preiſe gemacht haben Die von dem
Milchring in Berlin errichteten Läden arbeiten mit
erheblichem Defizit und erfordern große Zuſchüſſe Um dem
Ring mehr Geidmittel zuzuführen wurde beſchloſſen daß die
Bauern in Zukunft die Kühlergelder ſowie die Frachtſpeſen der
Milch nach Berlin ſelbſt bezahlen ſollen ſo daß an die Milch
centrale ſtatt eines halben Pfennigs von jedem Liter wie
bisher von nun an das Dreifache anderthalb Pfennig
abgeliefert werden ſollen Danach bezahlt alſo jetzt der Milch
ring den Landwirthen die ihm angehören die Milch nicht
theurer als es bisher die Milchhändler thaten Der Ring
hat alſo ſein Verſprechen eine beſſere Verwerthung der Milch
den Produzenten zu ſichern nicht einlöſen können hat aber auf
der anderen Seite die Landwirthe zu großen Ausgaben ver
leitet ihnen den Abſatz nach Berlin erſchwert und ihnen die
Konkurrenz von Miichlieferanten anderer Provinzen beſonders
von Pommern Weſt und Oſtpreußen auf den Hals gezogen

Auch der Spiritusring hat ein ſchlechtes Geſchäft
geniacht Soeben iſt der neue Jahresbericht der Ezn rale
für Spiritusverwerthung erſchienen Daraus ergiebt ſich daß
im akgelaufenen Jahre der Ring etwa 60 Millionen Liter
Spiritus behalten und noch weitere 40 Millionen Liter
zu erwarten hat das iſt weit mehr als das Doppelte ſeines
regelmäßigen Beſtandes Die Centrale hat ſich genöthigt
geſehen den Preis auf ein dem Produzenten ſo
niedriges ſchadenbringendes Niveau herabzuſetzen wie
es der offene Markt im Durchſchnittspreiſe nie vorher
dem Brenuner geboten hatte Die Leiter des Ringes geben
jetzt den Brennern den Rath ihren Betrieb auf das
äußerſte einzuſchränken ein Rath der indeß kaum be
folgt werden dürfte da die Beſitzer wie ſich der Oberpräſident
von Weſtpreußen v Goßler auf der Generalverſammlung der
Abtheilung Weſtpreußen des Spiritusringes ausdrückte lieber
ihre geſammte Kartoffelernte in die Brenneret ſtopfen als ſie
um einige Pfennige billiger zu verkaufen Die Ueberproduktion
wird alſo ſtetig weiter wachſen zumal die jetzige neue Kartoffel
ernte Deutſchlands größer als je zuvor iſt Aus all dieſen
Thatſachen ergiebt ſich alſo das unumſtößliche Reſultat daß
auch der Spiritusring das Gegentheil von dem erreicht hat
was er den Brennern verſprochen hatte Unter der Parole
ſtetige lohnende Preiſe unabhängig von den Schwankungen

des Marktes war der Ring zuſtande gekommen aber nach
zweijährigem Beſtehen des Ringes find die Preiſe tiefer
geſunken als jemals im freien Verkehr die Spiritus
produktion iſt unrentabel geworden und der Landwirth außer
ſtande für die von ihm produzirten Kartoffeln ausreichende
Verwendung zu finden

Vielleicht tragen die Erfahrungen die jetzt zahlreiche Land
wirthe im Milchring und im Spiritusring zu ihrem Schaden
machen müſſen dazu bei den Glauben an die beglückende Kraft
der agrariſchen Weisheit zu erſchüttern Wie hier ſo iſt es
überall die Agrarier ſind groß in Reden über bie Noth
der Landwirthſchaft aber die Mittel die ſie vorſchlagen
ſind durchaus verfehlt ſie nützen der breiten Maſſe der
Landwirthe nichts ſie ſchaden nur

Deutſches Reich
KHof und Perfonalnachrichten

Der König und die Königin von Württemberg
trafen geſtern vormittag 101/ Uhr behufs Theilnahme an der
Taufe ihres Enkelkindes des am 81 Oktober geborenen Sohnes
des Erbprinzen und der Erbprinzeſſin zu Wied in Pots8
dam ein

Geſtern abend 7 Uhr 7 Min traf auf dem Bahnhof
Friedrichſtraße in Berlin im Sonderzuge des Kaiſers der
Groß fürſt Thronfolger Michael Alexandrowitſch
von Rußland ein Auf dem Vahnſteig ſtand eine Ehren
compagnie mit Fabne und Winſik vom Alexander Regiment
Der Kaiſer in ruſſiſcher Dragoner Uniform war um 7 Uhr
erſchienen Nach ſehr herzlicher Begrüßung durch Küſſe und
Händeſchütteln und nach Vorſtellung der Anweſenden ſchritten
der Kaiſer und der Großfürſt die Frout der Ehrencompagnie ab
und begaben ſich dann für kurze Zeit in die Fürſtenzimmer
Inzwiſchen fuhr ein zweiter Sonderzug mit dem kleinen Salon
wagen des Koiſers vor mit dem der Kaiſer und der Großfürſt
7 Uhr 22 Min nach Wildpark fuhren wo ſie 8 Uhr 10 Min

eintrafen und u a vom Prinzen Eitel Friedrich empfangen
wurden Der Kaiſer und der Thronfolger fuhren dann im
offenen Vierſpänner nach dem Neuen Palais An der Allee
von der Eiſenbahn bis zum Palais bildeten Mannſchaften des
Lehr Jnfanterie Bataillons mit brennenden Fackeln Spalier
Der Großfürſt Thronfolger Michael Alexandrowitſch iſt einer

ung des Kaiſers Wilhelm zur Theilnahme an den Jagden
gefolgt

Der Kaiſer hat dem Marquis Jto das Großkreuz des
Rothen Adlerordens in Brillanten alſo nicht wie
i gemeldet die Brillanten zum Schwarzen Adlerorden ver

ehen

Den konſervativen Schutzzöllnern ins Stammbuch

Fortgeſetzt noch operiren die Schutzzöllner mit der geradezu
abgeſchmackten Behauptung die Gegner der Brot und Fleiſch
vertheuerung konſpirirten mit dem Auslande gegen
die deutſchen Jntereſſen Angeblich ſoll ſogar der Reichskanzler

das Betteln unſerer Freihändler vor den ausländiſchen Thüren
für würdelos erklärt haben Die letzte Ausgabe der Nation
knüpft hieran folgende zeitgemäße Reminiscenz

Die Linke hat niemals vor ausländiſchen Thüren gebettelt
und ſie hat in dieſer Beziehung niemals der Rechten Konkur
renz gemacht Niemals hat die Linke ihre nationale Geſinnung
in einer Weiſe zum Ausdruck gebracht wie es damals die
Konſervativen thaten als ſie über die unbeſchränkte Macht in
Preußen verſfügten Kein liberales Blatt erſchien als Kaiſer
Nikolaus von Rußland der Gönner Jnſpirator und Ober
vormund preußiſcher Konſervativer geſtorben war mit
ſchwarzem Rande Dieſes Zeichen konſervativer Landes
trauer für einen fremden Monarchen zeigte die Kreuz
zeitung Und als die Uniform des Kaiſers Nikolaus in
feierlicher Prozeſſion gleichſam als handle es ſich um einen
Heiligen in die Kirche zu Brandenburg getragen wurde da
ſchritten hinter dieſem Kleidungsſtück eines ruſſiſchen Zaren
nicht Liberale ſondern die preußiſchen Konſervativen an ihrer
Spitze der konſervative preußiſche Miniſterpräſident Herr
von Manteuffel Aber ein Betteln vor fremden Thüren
um Handelsverträge etwa nach dem Vorbild der Konſerva
tiven um politiſche Protektion in Preußen durch das Zaren
thum wäre auch gänzlich ſinnlos vom Standpunkte der
Liberalen denn gerade die Liberalen verfechten die Theſe daß
das Ausland ſelbſt durch die Drohung mit dem Minimaltarif
nicht zu ſchrecken ſei und das Ausland würde ſich natürlich
ne nicht durch liberale Bitten die es nicht giebt erweichen
aſſen

Die konſervative Preſſe hätte hiernach alle Veranlaſſung ſich
fein ruhig zu dverhalten mit ihren Vorwürfen und ihrer eigenen
Sünden eingedenk zu ſein ſtatt dem Gegner etwas vorzuwerfen
was nur politiſcher Haß derart charakteriſiren kann wie es die
Konſervativen thun Die Nation hat vollkommen recht wenn
ſie weiter ſagt das Ausland werde ſeine Jntereſſen in Rechnung
ziehen und unſeren Tarif mit dem Zollkrieg dann beantworten
ſobald es ſolches Vorgehen der Wohlfahrt des eigenen Landes
als nutzbringend exachte Handelspolitik wird ausſchließlich durch
materielle Erwägungen beſtimmt und wenn das Ausland der
Anſicht iſt und es am eigenen Leibe ſpürt daß wir ſeine wirth
ſchaftliche Entwicklung beeinträchtigen ſo iſt mit abſoluter Sicher
beit anzunehmen daß dieſes nämliche Ausland unſere handels
politiſchen Jntereſſen nicht ſchonen wird ganz gleichgiltig ob
papierne Leitartikel in unſerer konſervativen Preſſe dieſen und
ob papierne Leitartikel unſerer liberalen Preſſe jenen Ton an
ſchlagen Sie haben Bedeutung für das Jnland für die
Gruppirung der Parteien nach Petersburg und Wien und
Waſhington aber tönen dieſe Stimmen kaum hinüber und ſie
fallen ſicher nicht ins Gewicht gegenüber den greifbaren Be
dürfniſſen des eigenen Landes Das Ausland wird zu uns
Stellung nehmen in Rückſicht auf unſere wirthſchaftspolitiſchen
Handlungen die nach außen wirken und nicht in Rückſicht auf
unſeren wirthſchaftspolitiſchen Parteihader der unſer heimiſches
Leben verſchönt

Der konſervative Wuhlaufruf im Kreiſe Wittenberg
Schweinitz

iſt jetzt wenige Tage vor der Wahl endlich erſchienen wohl als
Folge der Einſicht daß man ſo wie es konſervativerſeits bisher
getrieben wurde keine Wahlen machen kann Der Aufruf ſteht
in der Zolltariffrage in ſchneidendem Gegenſatz zu
dem protzigen Auſtreten der konſervativen Redner im Reichstage
Nach feinem Wortlaut wollen die Schweinitz Wittenberger Kon
ſervativen angeblich nur den inneren Frieden wahren und einen
gerechten Ausgleich der bedauerlichen Jnterefſen
gegenſätze herbeiführen Herr v Leipziger ſei kein ein
ſeitiger Vertreter landwirthſchaftlicher Jntereſſen
er trete ebenſo entſchieden wie für die Land wirthſchaft auch für
die übrigen nationalen Erwerbszweige und die Arbeiterſchaft ein
Aus dieſem Grunde lege er großen Werth auf das Zuſtande
kommen langfriſtiger Handelsverträge Betreffs der
Stellung des konſervativen Kandidaten zu der Höhe der Ge
treidezölle heißt es in dem Wahlaufruf wörtlich

Unſer Kandidat ſtellt ſich ausdrücklich auf den Boden
der Regterungsvorlage Er betrachtet dieſelbe als
eine durchaus geeignete Grundlage nicht blos für die
Errichtung eines wirkſamen Schutzes der geſammten vater
ländiſchen Arbeit ſondern auch für neue Handelsvertrags
verhaudlungen

Jm Reichstage haben ſämmtliche konſervative Redner
die niedrigen Zollſätze der Regierungsvorklage bemängelt und
unter Berufung auf die angeblich einmüthige Fordernng
der Landwirthſchaft eine Erhöhung der Getreidezollſätze ver
langt Und jetzt bei der erſten Probe auf das Exempel ziehen
die Konſervativen ſich beſcheiden auf den Boden der Regieruugs
vorlage zurück das iſt eine Bankerotterklärung wie
ſie ſchlimmer nicht gedacht werden kann und die ſicher auch im
Wahlkreiſe Wittenberg Schweinitz ihre Früchte tragen wird
Jm übrigen zeigt auch ſie wieder was von dem politiſchen
Charakter der Konſervativen zu halten iſt und läßt uns einiger
maßen neugierig werden darauf wie ſich eine gewiſſe Preſſe

die obwohl ſie ganz und gar im Fahrwaßer des Bundes der
Landwirthe ſegelt und demzufolge auch deſſen Zollforderungen
Da t mit der Erklärung des Herrn v Leipziger abfinden

wird wHeimlichkeiten in der Zolltarif Kommiſſion
Angeſichts des Zuſammentritts der Kommiſſion zur Berathung

des Zolltarifentwurfs die ihre Arbeiten bald nach Neujahr be
ginnen wird tauchen wie die Natlib Korreſp ſchreibt ſchon
jetzt Zweifel auf ob es richtig ſein würde neben der amtlichen
Berichterſtattung die durch einen beſonders dazu zu deſignirenden
Beamten erfolgen ſoll den bisherigen Zuſtand der
Berichterſtattung über Kommiſſionsverhandlungen be
ſtehen zu laſſen ſo weit Fragen von beſonderer
Wichtigkeit in der Zollpolitik zur Sprache kommen
Zur Zeit kann ſo führt das nationalliberale Organ aus jeder
Abgeordnete den Kommiſſionsverhandlungen die ihn intereſſiren
beiwohnen und darüber in der Oeffentlichkeit Bericht erſtatten
ſo weit nicht ausdrücklich ein gegentheiliger Wunſch zur An
erkennung gelangt Wenn ebenſo auch bei den vorausſichtlich
monatelang dauernden Verhandlungen der Tarifkommiſſion ver
fahren werden ſollte würde das Ausland manches er
fahren was zu erfahren ihm angenehm uns aber
unerwünſcht ſein dürfte Demnächſt aber möchte auch in
manchem Stadium der Kommiſſionsberathung die Möglichkeit
einer Verſtändigung nicht unweſentlich erſchwert werden wenn
alles was vorgeht in der breiten Oeffentlichkeit behandelt wird
Schließlich aber würden wie zu beſorgen iſt auch die jeweiligen
Jntereſſenten von Fall zu Fall und je nach dem Ausfall dex
Beſchlüſſe der Kommiſſion ſich veranlaßt fühlen mit Spezial
petitionen an den Reichstag heranzutreten Es mag vielleicht
nicht ganz leicht ſein den richtigen Weg zu finden um dem Be
dürfniß der Oeffentlichkeit nach der nothwendigen Wiſſenſchaft
über den Verlauf der Kommiſſionsberathungen gerecht zu werden
jedenfalls ſcheint die Meinung einer nicht unerheblichen Zahl
von Kommiſſionsmitgliedern die zu ſein daß es nicht angehe
die Oeffentlichkeit ganz unbeſchränkt in das Vertrauen
der Kommiſſion zu ziehen

Wenn man die Umſchreibungen beifeite läßt heißt das man
wünſcht die Berathungen möglichſt geheim zu führen und die
Abſicht die dieſem Wunſche zu Grunde liegt iſt ſo klar daß ſie
jeder erkennen kann Schon früher iſt die Vermuthung auf
getaucht man beabſichtige die Kommiſſionsverhandlungen
zu benutzen um hinter den Couliſſen politiſchen Kuh
handel zu treiben und auf Grund der hierbei er
zielten Ergebniſſe dann mit fertigen Abmachungen in
die zweite Leſung im Plenum einzutreten Die Vermuthungen
ſcheinen nicht ganz grundlos geweſen zu fein Jm Intereſſe
der Sache ſelbſt aber möchten wir davor warnen den Weg ein
zuſchlagen den die Auslaſſung der Natlib Korreſp andeutet
er würde das Mißtrauen des Volkes der gegenwärtig auch im
Parlament zum Ausdruck gelangenden Politik gegenüber nur
noch vermehren auf der anderen Seite aber um ſo zweifelhafter
ſein als einmal das Ausland ſich durch die Berathungen
ſchwerlich beeinfluſſen laſſen ſondern ſo verfahren wird wie wir
an anderer Stelle ſchon anführten und als es dem Vor
ſitzenden jederzeit freiſteht analog dem Verfahren in der Budget
kommiſſion jederzeit die Vertraulichkeit der Verhandlungen zu
proklamiren Die liberalen Mitglieder werden der beabſichtigten
Geheimnißkrämerei hoffentlich entſchieden entgegentreten

Politiſches
Was der neue Zolltarif dem Reiche einbringen

würde falls er Geſetz werden ſollte hat der Staatsſekretär
Graf Poſadowsky dahin berechnet daß die Zölle die nach
dem geltenden Tarif 9,04 Proz vom Einfuhrwerthe der Waaren
ausmachen nach der Vorlage 12,2 Proz betragen würden Das
wäre alſo ein Plhus von 8,16 Proz Da der Einfuhrwerth 1900
6043 Millionen Mark betrug ſo berechnet Graf Poſadovsky
danach eine Mehreinnahme an Zöllen im Betrage von
rund 1892 Millionen Mark

Die Erhöhung der Getreidezölle im Reichstage
noch über die Tarifvorlage hinaus betrachtet die Köln
Volksztg als ſicher und nimmt zugleich an daß die Regie
rung von vornherein auf dieſe Erhöhung vorbereitet war
Sie werde ſich nicht verhehlt haben daß der Reichstag die Zölle
hinauſſetzen werde und deshalb die alte Taktik befolgt habe
weniger zu bieten als ſie ſchließlich zu geben bereit
iſt Auf unveränderte Annahme der Vorlage ſei nicht zu rechnen
Die ſchutzzöllneriſchen Berl Neueſten Nachr bemerken dazu

Das wären ja bedauerliche Ausſichten Jndeß ſei anzunehmen
daß das Centrumsblatt den verbündeten Regierungen Praktiken
zutraue die dieſe wohl als ihrer nicht würdig lieber anderen
Leuten überlaſſen Das möchten wir bis auf weiteres auch
annehmen denn die Doppelzüngigkeit und Unehrlichkeit welcher
die Köln Volksztg den Grafen Bülow für fähig hält trauen
wir dieſem nachdem er in aller Form erklärt hat die Regierung
werde über den im Tarifentwurf feſtgelegten Minimalſatz nicht
hinausgehen doch nicht zu

Die in der ausländiſchen Preſſe verbreltete und auch von
uns nach einer Meldung des Wolff ſchen Tel Bur über
nommene Angabe daß die diplomatiſchen Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und Venezuela abgebrochen
ſeien iſt geſtriger Mittheilung deſſelben Bureaus zufolge un
begründet

Volkswirthſchaftliches
Zwecks Hochhaltung der Zuckerpreiſe ſchlägt das

Organ des deutſchen Zuckerkartells die Deutſche Zucker
induſtrie den Erlaß eines Notbgeſetzes vor wodurch die der
Kontingentirung unterliegenden Fabriken gezwungen werden
ſollen alljährlich einen verhältnißmäßigen Theil idrer Zucker
erzeugung der Dengaturi rung zu unterwerfen und macht zu

engleich den orſchlag den auf dieſe Weiſe enkeßdar gemaZucker als efedfutter zu verwenden nmagräarifſchen



Charakter dieſes Entwurfes läßt ſein Punkt 6 erkennen in dem
beantragt wird daß die zu dengturirenden Mengen nicht der
Betriebsſteuer unterliegen Während alſo der Zucker
als Konſumartikel der Menſchen der Betriebsſteuer unterliegt
ſoll das für die Landwirtbfchaft produzirte Viehfutter davon
befreit bleiben Wieder einmal fein unsgeklügelt aber noch
nkrht durchgebracht

Kirche und Schule
A Jn den elf Lehrbildungsanſtalten der Provinz Sachſen

ſind pro 1901 folgende Reſultate zu verzeichnen Es ſind behufs
Aufnahme ins Seminar 253 Präparanden geprüft vondenen 229 das ſind 90,51 a beſtanden Dieſe Ergebniſſe
bei denen die Zahlen im Vergleiche zu der Zahl der Semingr
abiturienten und der Prüflinge bei den 2 Prüfungen für Volks
ſchullehrer gering erſcheinen ſind nur die Präparanden be
rückſichtigt die an den Semingren ſelbſt geprüft worden ſind
und die zum weitaus größten Thelle aus den mit den meiſten
Seminaren unſerer Provinz verbundenen ſogenannten Seminar
präparanden Anſtalten ſtammen Vereinzelte Prüflinge kommen
wohl auch aus den Privatpräparanden Anſtalten benachbarter
Provinzen Die Seminare Mühlhauſen Erfurt Genthin
und Heiligenſtadt haben keine eigenen Anſtalten ſie er
halten ihre Zöglinge größtentheils aus den königl Anſtalten zu
Quedlinburg Wandersleben und Heiligenſtadt
ſowie aus den ſogenannten ſtädtiſchen Anſtalten zu Sömmerda
und Genthin welche ſelbſtändige Ablgangsprüfungen abhalten
Sämmtliche Präparandenanſtalten der Provinz hatten keinen
Mangel an Anufnahmeſuchenden und konnten ihren Bedarf reich
lich decken Jm letzten Jahre ſind infolge des allſeitig herrſchen
den Lehrermangels auch in unſerer Provinz mehrere Einzel
präparandenkurſe entſtanden ſo u a in Naumburg a S DieZöglinge dieſer Anſtalten ſollen den Bedarf für ſpäter zu er

richtende Nebenkurſe decken Der Abgangsprüfung unter
zogen ſich 359 Zöglinge der Lehrerbildungsanſtalten davon be
ſtanden 354 das ſind 98,91 Proz Jm Vorjahre machten 356
Ziglinge die Abgangsprüfung von denen 340 das waren
95 51 Prozent beſtanden Sämmtliche Abiturienten erhielten
ſo ern ſie nicht gleich ihrer Militärpflicht genügten ſofort
Aſſtellungen trotzdem konnten noch nicht alle freien
Stellen beſetzt werden An Nebenkurſen gieht
es z Z in unſerer Provinz nur noch einen in Weißenfels
doch ſollen Oſtern n J noch weitere errichtet werden ſo
u a in Delitzſch An der zweiten Prüfung für Volks
ſchullehrer betheiligten ſich 451 einſtweilig angeſtellte Lehrer
von denen 362 das ſind 80,23 Prozent beſtanden 1900 be
ſtanden von 436 Prüflingen 317 das waren 77,75 Prozent Am
günſtigſten geſtalteten ſich in dieſem Jahre die Abgangs
prüfungen in Barby Delitzſch Eisleben Erfurt
Gentbin Halberſtadt Heiligenſtadt und Oſter
burg woſelbſt 100 Prozent der Prüflinge beſtanden Bei der
zweiten Prüfung hatte in dieſem Jahre das günſttigſte Refultat
Heiligenſtadt das ungünſtigſte Mühlh auſen aufzuweiſen
Sämmtliche Prüfungsreſultate geſtalteten ſich in dieſem
Jahre günſtiger als im Vorjahre Bei den Präparanden
prüfungen iſt ein Plus von 2,47 Prozent bei den Abgangs
prüfungen ein ſolches von 3,40 Prozent und bei den zweiten
Prüfungen ein ſolches von 2,48 Prozent zu verzeichnen

Parlamentartſches
Daß ſich viele oldenburgiſche Landwirthe gegen

den Zolltarif insbeſondere gegen die Erhöhung der Getreidezölle
ausgeſprochen haben iſt mehr als einmal erörtert worden
Beachtenswerth erſcheint hierzu jetzt daß ſich auch im Olden
burgiſchen Landtage der ſich jüngſter Tage mit dem Zolltarife
beſchäftigte die Stimme eines Landmanns in dieſer Richtung
hat vernehmen laſſen und zwar meinte der Abgeordnete
Schröder Nordermoor

Die Entwicklung des Staates verlange die Entwicklung von
Handel Jnduſtrie und Verkehr und das Emporblühen der
Städte Die Hebung der Jnduſtrie an den Weſerplätzen
das Aufblühen der Städte uſw werde aber auch der
Land wirthſchaft mehr nützen als Schutzmaß
regeln von ſeiten des Reiches Zu dieſer Entwicklung müſſe
freie Bahn geſchaffen werden

Der Mann hat ſehr recht
Bei der Reich stagserſatzwahl in Wiesbaden iſt

nach dem jetzt vorliegenden amtlichen Geſammtergebniß der
Abg Crüger freiſ Volksp mit 14,902 Stimmen gewählt
worden während Dr Quarck Sozialdemokrat 11,346 Stimmen
erhielt Von den 40,824 Wahlberechtigten haben 26,348 ihr
Stimmrecht ausgeübt 102 Stimmen waren ungiltig Bei der
Hauptwahl am 30 November haben 28,211 Wahlberechtigte ge
wählt

Parteinachrichten
Einen köſtlichen Beitrag zum Kampfe gegen den un

lanteren Wettbewerb liefert die Kreuzztg mit folgender
Lokalnotiz

Es iſt amüſant zu beobachten wie der Druckfehler
teufel in verſchiedenen Zeitungsdruckereien manchmal daſſelb
loſe Spiel treibt Jn unſerer Todesanzeige des Superinten
denten a D Hermann Petrenz war geſtern abend aus Ver
ſehen das Wort Gott ausgefallen heute morgen finden wir
dieſelbe Anzeige in derſelben fehlerhaften Faſſung in
der Deutſchen Tageszeitung Vor einigen Tagen
war bei uns in der Anzeige der Verlobung einer Tochter des
Generalmajors v Mollke in Potsdam der Mädchenname der
Frau v Moltke Gräfin Moltke Hvitfeldt zweimal fälſchlich
Hoitfeldt geſetzt worden ebenſo ſtand es am nächſten Morgen
wiederum in der Deutſchen Tageszeitung Füglicher
weiſe ſollte jede Zeitung doch ihren eigenen Druckfehlerteufel
haben

Die Expedition des ſtramm antiſemitiſchen Organs des Bundes
der Landwirthe übt in ihrem Jnuſeratentheil wie wir ergänzend
noch hinzufügen möchten eine ſo weitgehende Toleranz daß
ſie gelegentlich auch jüdiſche Familienanzeigen in der
felben Weiſe aus anderen Blättern übernimmt

Verwaltung und Rechtspflege
Da wie ſchon vor einiger Zeit gemeldet die Zahl der

Regierungs Aſſeſſoren z dem Bedürfniß der Ver
waltungsbehörden nicht mehr entſpricht geht man nach Anſicht
der Berl Polit Nachr in der Annahme nicht fehl daß für
das Etatsjahr 1902 eine uicht unbeträchtliche Vermehrung
der etatsmähigen Regierungsrathsſtellen in Ausſicht ge
nommen iſt

Wegen Majeſtätsbeleidigung iſt in Halberſtadt
der Schriftſteller Karl Filly zu einem Jahre Gefängniß ver
urtheilt worden

Heer und Flotte
Ein gerichtliches Nachſpiel ſollen die Auslaſſungen

eines Potsdamer Korreſpondenten und der Potsdamer Ztg
bezüglich der angeblichen Duellrede des Kaiſers erhalten
Ein Berliner Berichterſtatter ſchreibt darüber

Die Auslaſſungen einer Potsdamer Korreſpondenz bezüglich
der angeblichen vielfach erörterten Duellrede des Kaiſers
werden noch ein gerichtliches Nachſpiel im Gefolge haben
Ganz unabhängig von dem Verfahren wegen Ermittelung des
ſamoſen Gewährsnannes hat auch die Militärbehörde einen
Antrag auf die Einleitung eines Gerichtsverfahrens wegen
Beleidigung gegen den Verdreiter der aus der Luft gegriffenen

leutnant zur See Frhr v Müffling 8 91 Kommandant Ober

Kaiſerrede geſtellt Jm übrigen iſt auch der Kaiſer durch
die ominöſe Zeitungsnachricht aufs Un angenehmſte be
rührt geweſen Der Monarch hat ſich verſchiedentlich darüber
Bericht eingeſfordert und hin und wieder auch ſelbſt die ihm
zugeſtellten Zeitungsausſchnitte durchgeleſen Das diesmal ſehr
ſchnell durch den Reichsanzeiger veröffentlichte Dementi
iſt lediglich durch den Kaiſer ſelbſt veranlaßt worden
Wir können mittheilen daß der Monarch bisher noch in keiner
Weiſe ſeine Duellbeſtimmungen in abgeänderter Form dem
Offiziercorps hat bekannt geben laſſen vielmehr erwartet
man in höheren Offizierskreiſen daß der Kaiſer
ſelbſt am Neujahrstage vor verſammelter Generalität in
dieſer Angelegenheit das Wort nehmen wird

Die Potsdamer Zta die erſt angegeben hatte ſie habe die
Meldung aus zuverläſſigſter Quelle erhalten und werde dieſer
Tage mit Weiterem aufwarten hat ſich die Sachlage augen
ſcheinlich noch genau überlegt denn jetzt erklärt ihr Chefredac
teur Martin Berger daß die Nachricht erſt eingetroffen ſel
als er das Redaktionsbureau bereits verlaſſen habe Sie ſei
ohne ſeine Genehmigung in den Druck gegeben er habe die
Nachricht ſelbſt erſt in der fertig gedruckten Zeitung geleſen

Zu dem angeblichen Plane der Reichsregierung Be
feſtigungen am Oberrhein anzulegen ſchreibt man der
Frkf Ztag aus Baſel noch folgende Einzelheiten die wir hier

folgen laſſen weil ſie die von uns bereits gebrachten Mit
theilungen in intereſſanter Weiſe vervollſtändigen

Thatſächlich haben auf dem Tüllingerberg nördlich
von Baſel im Laufe des Sommers militäriſche Vermeſſungen
ſtattgefunden die mit den hier abgehaltenen Herbſtmanövern
des badiſchen Armeecorps in keinen Zuſammenhang gebracht
werden können und es ſind hier Werke ausgeſteckt worden
Daß das Deutſche Reich an der Befeſtigung dieſes Gebiets
theiles ein ſtarkes Jntereſſe hat das kann nicht in Abrede ge
ſtellt werden Eine ſolche Anlage würde einem über
Belfort vorrückenden Gegner ſehr hinderlich ſein und wäre
militäriſch ſchon allein zum Schutz der Bahnlinie Lörrach
Leopoldshöhe gerechtfertigt die aus rein ſtrategiſchen Gründen
zur Umgehung der Schweizergrenze gebaut worden iſt Dieſe
Linie bildet einen weſentlichen Theil des ſüddeutſchen ſtra
tegiſchen Bahnnetzes das durch das Geſetz vom 27 April 1887
beſchloſſen wurde Die Tüllingerhöhe beherrſcht das Wieſen
thal und das Rheinthal auf weite Strecken insbeſondere die
Eiſenbahnbrücke und die Pontonbrücke bet Hüningen aber
auch die Stadt Baſel deren Centrum in der Luftlinie nur
etwa 6 Kilometer entfernt liegt eine Diſtanz welche innerhalb
des Bereiches der heutigen Feſtungsarttllerie gelegen iſt Der
deutſche Generalſtab hat dieſen Verhältniſſen ſtets ſeine Auf
merkſamkeit gewidmet Am 4 Juni 1890 bereiſte Graf
Walderſee damals Chef des Generalſtabes die Linie
Lörrach Leopoldshöhe und ſeither haben wiederholt General
ſtabsreiſen hier ſtattgefunden Es ſoll nun wie beſtimmt
verlautet der Bau von größeren Feſtungsanlagen bei
Müllheim und die Errichtung eines Forts bei Tül
lingen geplant ſein Dieſes wäre für Baſel ein ſehr
unheimlicher Nachbar Es wäre verhältnißmäßig gefährlicher
als die ehemalige Feſtung Hüningen die im Jahre 1815 gerade
mit Rückſicht auf Baſel hat geſchleift werden müſſen

Jn der That würde Baſel mit ſeinen 100,000 Einwohnern falls
ſich dieſe Nachrichten beſtätigen in den Bereich deutſcher Kanonen
gerückt werden

S M S Moltke, Kommandant Kapitän zur See Franz
iſt am 12 Dezember in Puerto Cabello eingetroffen und
beabſichtigte heute nach Tucacas in See zu gehen

S M Torpedobvote S 90 ſtellv Kommandant Ober

leutnant zur See Püllen und 8 92 Kommandant Kapitän
leutnant Pfundheller ſind am 14 Dezember in Tſingtau
eingetroffen

S M S Blücher und die Tender S34 und 8 40
haben am 13 Dezember von Flensburg die Rückreiſe nach
Kiel angetreten und ſind wegen ſchlechten Wetters Schneeſturms
bei Jl ler vor Anker gegangen

Ausland
Polniſche Kundgebungen gegen Preußen

Die Neue Freie Preſſe meldet aus Lemberg Auf einer
Entrüſtungs Verſammlung in Jaroslau wurde geſtern die
Boykottirung derjenigen Kaufleute und Gewerbe
treibenden beſchloſſen welche Waaren aus Preußen be
ziehen Die Krakauer kaufmänniſche Korporation beſchloß
geſtern behufs Abbruches der Handelsbeziehungen mit Deutſch
land Schritte zu thun Krakauer Blätter berichten daß die
anläßlich des Weihnachtsfeſtes von deutſchen Geſchäftsleuten
hierher geſandten Preisverzeichniſſe maſſenhaft zurückgeſchickt
würden mit dem Vermerk Nicht angenommen wegen
Wreſchen

Wie ferner aus Warſchau gemeldet wird hatten deutſche
Milchhändler einigen ruſſiſchen Landwirthen den
Vorſchlag gemacht dieſe ſollten Butter Quark und Käſe nach
Deutfchland liefern und hatten ihnen bereits Maſchinen zur
Herſtellung dieſer Produkte geliefert Jnfolge der jetzigen
Agitation gegen Preußen wollen die Landwirthe nun nichts
mehr mit deutſchen Käufern zu thun haben und geben die
Maſchinen zurück

Lärmſcenen in der italieniſchen Kammer
Bei der wiederholten Berathung der Anträge Luzzatti und

Salandra betreffend die Beſſerung der Zuſtände in Neapel und
Süditalien kam es wieder einmal in der Kammer zu einem un
beſchreiblichen Tumult auf dem Monte Citorio Ein Telegramm
giebt davon folgende Schilderung

Jn der Sonnabend Sitzung prüfte Ferri in langer Rede die
Verhältniſſe Süditaliens und ſchloß mit den Worten
Während im Norden die Korruptionscentren die Ausnahme

ſind bilden im Süden die Centren politiſcher und
adminiſtrativer Redlichkeit die Ausnahme Bei
dieſen Worten entſteht ein ungeheurer Tumult Die
Deputirten des Südens erheben ſich wüthend gegen Ferri ſie
werden mit Mühe von ihren Freunden von Thättlichkeiten
gegen den Sozialiſten abgehalten der mit verſchränkten
Armen in den ihn umheulenden Sturm ſieht Vergeblich ſind
die Bemühung,en des Präſidenten die Ruhe wiederherzuſtellen
Als Ferri mit alles üb rtönender Stimme ruft Jhr ſeid nur
gut zum Brüllen werden die berühmten Tiſchklappen in

Der Präſident findet keinen anderen Aus
Ferri ſchreit Dies iſt ein

Erneuter furchtbarer Lärm

Bewegung geſetzt
weg als die Sitzung zu ſchließen
Akt der Präſidentencamorra
und Thätlichkeiten ſtehen bevor Da erlöſchen die Lampen
ſo daß keiner den anderen mehr erkennen kann Aus dem
Dunkel hört man noch immer die alles übertönende Stimme
des ſozialiſtiſchen Agitators während die Deputirten ſchnell
den Saal verlaſſen

Vor der Berathung über dieſen heiklen Gegenſtand die ein
ſo wenig impoſantes Ende fand hatte der Miniſter des Aus
wärtigen Prinetti der Kammer Auskunft über die tripolitaniſchen
Unruhen gegeben die in Jtalien begreiflicherweiſe mit großem
Jntereſſe verfolgt werden Auf eine Anfrage des Deputirten
Guicciardini bezüglich der zur Zeit in Tripolis herrſchenden

Mittelmeer

gelangt ſei

Prinettt
demonſtration Frankreichs habe keinerlei Bedenken in Italien
hervorgerufen noch das gegenſeitige Vertrauen erſchüttern können
das für die Beziehungen der beiden Regierungen zur Regel ge

erwiderte die jüngſte Flotten

worden ſei Die freundſchaftlichen Beziehungen ſeien derartige
geworden daß gegenſeitige Erklärungen über die beiderſeitigen
Jntereſſen im Mittelmeer ausgetauſcht worden ſeien durch die
man zu einer vollſtändigen Uebereinſtimmung der Anſichten

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Jn Londoner milltäriſchen Kreiſen wird berichtet Kitchener

mache die größten Anſtrengungen um eine entſcheidende
Schlacht die es ſeit Cronje s Kapitulation in dem Kriege nicht
gegeben hat endlich herbeizuführen Er bereftet eine große
konvergirende Aktion auf den Bezirk Utrecht woſelbſt Botha in
der Gegend von Viyheid bedeutende Streitkräfte konzentrirt hat
vor und ſoll perſönlich die britiſchen Armeecorps befehligen
Ein großer Zuſammenſtoß wird als nahe bevorſtehend an
gekündigt Wenn die Engländer ſich nur nicht verrechnen
Die Buren haben es bisher klüglich vermieden ſich zur Ent
ſcheidungsſchlacht zu ſtellen ſie dürften auch diesmal dem un
geduldigen britiſchen Obercommandeurßfnicht zu Gefallen ſein

Wie ferner das Reuter ſche Bureau meldet habe das Kriegsamt
das Anerbieten der kanadiſchen Regierung angenommen
wonach das neue für Südafrika beſtimmte Kontingent auf
900 Mann erhöht werden ſoll Auch dieſe 900 Mann werden
ſich raſch genug verbrauchen

Zur Umgeſtaltung der Konzentrationslager
Am Sonnabend iſt ein Blaubuch veröffentlicht worden welche

die Schriftwechfel zwiſchen dem Oberkommiſſar Miln er und
Chamberlain enthält und genau die Abſichten der Regie
rung bezüglich der Herabſetzung der Zahl der Flüchtlinge in den
großen Konzentrationslagern und der Errichtung kleinerer Lager
darlegt Milner giebt der Hoffnung Ausdruck daß dieſe Maß
nahmen die jetzige beklagenswerthe Sterblichkeit weſentlich
herabmindern würden wenngleich die Befürchtung weitrr beſtehe
daß was auch immer gethan werden möge die Zahl der Todes
fälle immer hoch ſein werde Miilner bemerkt gleichzeitig es
wäre nicht zu beſtreiten daß die Zahl der Todten weit größer
geweſen ſein würde wenn die Flüchtlinge in dem verwüſteten
Lande gelaſſen wären Viele ſeien aus freien Stücken in die
Lager gekommen andere welche aus den Lagern entwichen
ſeien ſeien halbtodt in dieſelben zurückgekehrt Jnsgeſammt
habe die Sterblichkeit unter den Weißen in den Konzentrations
lagern in Transvaal und im Oranjeſtaat im Monat Oktober
3156 und im November 2807 betragen davon ſeien 4904 Kinder
geweſen Jn der Zeit vom Juni bis November ein
ſchließlich ſeien 12,441 geſtorben davon 10,113 Kinder
Die Geſammtzahl der Weißen in den Lagern betrage
117,964

Der Streit Sampſon Schley
Am Sonnabend bereits berichteten wir unter dem Depeſchen

theil kurz von dem Ausgang des vielbeſprochenen Prozeſſes
Sampſon Schley jener beiden Admirale die einander den
Lorbeer der Vernichtung der ſpaniſchen Flotte unter Cervera
ſtreitig zu machen ſuchten

Wie erinnerlich war Admiral Sampſon im Kriege von 1898
Befehlshaber der in den kubaniſchen Gewäſſern operirenden
Schlachtflotte Commodore Schley aber Führer des ſogenannten
fliegenden Geſchwaders Beide Flotten vereinigten ſich ſpäter
zur Blockade von Santiago de Cuba und die dort am 3 Juli
gelieferte Seeſchlacht in welcher die ſpaniſche Flotte unter
Cervera zu Grunde ging bot den Ausgangspunkt des Streites
Schley s Freunde behaupteten nämlich Sampfon dem als Ober
kommandirenden das Hauptverdienſt des Steges zugeſchrieben
worden war ſei während der entſcheidenden Stunde mit ſeinem
Flaggſchiff weitab von dem Schauplatz des Kampfes geweſen
und habe erſt an den letzten Stadien der Schlacht theil
genommen nachdem in Wahrheit ſchon Schley den Sieg er
rungen hatte Die Mehrheit des Milttärgerichts hat nun dieſe
Behauptung für falſch befunden ja ſie hat vielmehr Schley s Be
nehmen ſowohl in der entſcheidenden Schlacht wie bereits
vorher in vielen Punkten für äußerſt tadelswerth und unmilttäriſch
erklärt

Ohne Widerſpruch von ſeiten der Schley Partei wird das
Urtheil zumal nach der Stellungnahme Dewey s kaum bleiben
Beſonders in den Kreiſen der Deutſchen Nordamerikas denen
Admiral Schley nach ſeiner Abſtammung angehört beſitzt er ſehr
viele überzeugte Anhänger Ein Telegramm berichtet denn auch
bereits Jn New York herrſcht große Erregung über den
Urtheilsſpruch des militäriſchen Ehrengerichts unter Dewey gegen
den Admiral Schley Das Urtheil konſtatirt bei ihm Mangel
an Entſchloſſenheit im Aufſuchen des Feindes Bernachläſſigung
des Aufklärungsdienſtes Vermeidung des Zuſammentreffens mit
dem Gegner unter dem falſchen Vorwande daß das Geſchwader
obwohl es in Wahrheit mit Kohlen verſorgt war erſt Kohlen
aufnehmen müſſe Ferner zeigte Schley Mangel an Muth weil
er nicht verſuchte das ſpaniſche Schiff Colon zum Sinken zu
bringen und weil er im Treffen bei Santiago zur Sicherhei
ſeines Flaggſchiffes die Texas gefährdete Seine Berichte
waren ungenan und irreführend auch ungerecht gegen einen
Untergebenen Seine perſönliche Haltung während des Gefechtes
wird dagegen als tadelfrei anerkannt

Seltſam bleibt der ganze Vorgang Daß auf ſeiten der
unterlegenen Partei Spantens nach dem Kriege Unterſuchungen
gegen mehrere der betheiligten Heer und Flottenführer ein
geleitet wurden die übrigens größtentheils ſehr ehrenvoll für
jene endeten konnte nicht weiter wunder nehmen daß aber
auch die Generale und Admirale des ſiegreiches Theiles die
Diskuſſion über die Kriegsvorgänge bis in die Gerichts
ſäle tragen iſt bisher wohl nur ſehr vereinzelt vorgekommen

Spanien
Die Polizei nahm in Cadix in verſchiedenen Häuſern die

von Anarchiſten bewohnt werden erneute Verhaftungen vor
Hierbei wurden wichtige Dokumente entdeckt welche darthun
daß die im Zuſammenhang mit dem Ausſtande der Bäcker ſtatt
gehabten Unruhen von Anarchiſten hervorgerufen wurden Die
Gendarmerie überwacht die Bäckereien

Griechenland
Die Kronprinzeſſin iſt am Sonnabend von einem Prinzen

entbunden worden
China

Der Hof iſt am Sonnabend von Kaifengfu nach Peking auf
gebrochen wo er am 7 Januar eintreffen wird wenn nicht
wieder etwas dazwiſchen kommt

r

Provinzialnachrichten
Rothenburg 14 Dez Sperrung der Schleuſe

Erregung und bezüglich der franzöſiſchen Politik im Zur Ausführung einer Reparatur am Oberihore der Saale
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ſondern zwei dauern ſollten

Preiſe vorläufig nicht zu denken

Markt geweſen und hatte ſich Karten legen laſſen

heißen in der Ephorie Hohenmölſen iſt dem bisherigen

neindewahl

ver

ierſelbſt wird dieſe für die Zeit vom 6 bis 18 Januarſauber Verkehr geſperrt Je
t g Aſchersleben 14 Dez Ein Jrrthum Auf der Straße
Badſtuben wurde vorgeſtern gegen Abend der Arbeiter Hoffmann

heinbar leblos aufgefunden Er hatte eine Flaſche in der Hand
z der noch etwas dunkle Medizin war und ſtammelte die
Worte Gift Gift Auf dem Transport ſtarb er Die
Flaſche enthielt eine ganz unſchädliche Medizin H ſoll an
Zungenentzündung verſtorben ſein

Weißenfels 14 Dez Ein Brand enlſtand geſtern
abend im Schaufenſter der Firma Nördheimer

t Naumburg 15 Dez Der neue ſtädtiſche Friedhof
an der Weißenſelſer Straße wurde am 13 Dezember in feier
ſicher Weiſe eröffnet Als esſte Leiche wurde die über 97 Jahre
alte verwittwete Friederike Wellner beſtattet
f Zeitz 15 Dez Diebſtahl Dem Arbeiter Gleißner

in Reußen wurden in einer der letzten Nächte zwei Sparkaſſen
pücher über mehrere 1000 M ſowie 100 M in Baar entwendet
Die Bücher ſind jetzt von Schulkindern im alten Tageban einer
Grube bei Reußen zufällig gefunden worden ſie waren ſtark
git Blut beſudelt

K Erfurt 15 Dez Selbſtmord Ein Ehefeind
gor einigen Tagen verließ der hier anſäſſige Kauſmann Robert
Feine der Jnhaber mehrerer Geſchäfte iſt ſeine Familie um
nicht wieder zurückzukehren denn geſtern fand man den als ſolid
und jovial bekannten Mann der infolge verſchiedener Schickſals
ſchläge kopflos geworden war in einem Hotel in Weimar er
ſchoſſen vor Weil er Hochzeit machen ſollte und nicht wollte
beſchloß ein 20 Jahre alter Landwirthsſohn aus einem Dorfe
dei Erfurt in den Tod zu gehen Vorgeſtern abend ſuchte er
den Park zu Gispersleben Kiliani auf und feuerte ſich drei
Revolverkugeln in den Leib und in den Kopf Nach zwei
Stunden raffte er ſich auf ſtürmte in das Haus eines Onrts
einwohners und brach nach dem Rufe Jch bin geſchoſſen
worden zuſammen Er wurde im ſtädtiſchen Krankenhauſe
untergebracht

Schwittersdorf 14 Dez lZugzuſammenſtoß Auf dem
Bahnhofe des benachbarten Beeſenſtedt fuhren zwei Güter
züge heftig gegeneinander Der Anprall war ſo heftig daß bei
dem einen Zuge mehrere Wagen ſchwere Beſchädigungen davon
trugen Verſchiedene Wagen des anderen Zuges der mit Kohlen
beladen war wurden aus den Gleiſen geworfen undlfübereinander
gethürmt

O Vitzenburg 14 Dez Seltene Jagdbeunte hatte der
gräfliche Waldwärter Wohlfahrt zu Vitzenburg indem es ihm
gelang einen Uhu im Eiſen zu fangen

Delitzſch 14 Dez Städtiſches Herr Kaufmann
Kühlhorn der im September bereits zum unbeſoldeten Stadt
rath unſerer Stadt gewählt worden war und der nicht die be
hördliche Beſtätigung erhielt weil ein Formfehler bei der Wahl
vorgekommen war iſt nunmehr aufs neue ſeitens der Stadt
verordneten zum Stadtrath gewählt worden Man iſt allſeitig
geſpannt ob der Herr Regierungspräſident nunmehr die Wahl
beſtätigen wird Die ſtädtiſchen Behörden hatten beantragt
daß in Zukunft die Jahrmärkte nicht wie bisher einen Tag

Seitens der zuſtändigen Behörden
iſt dieſer Antrag abgelehnt weil kein Bedürfniß ihm nachzu
geben vorliegt Es ſoll nun nochmals verſucht werden wenig
ſtens für unſern wichtigſten Markt den Peter PaulsMarkt
die zweitägige Dauer zu erlangen x
S Aus der Elbane 16 Dez Die Haſenjagdergeb

niſſe haben ſich heuer ſehr ungünſtig geſtaltet ſo daß die von
ſeiten der Jagdgebietsbeſitzer und Pächter am Beginn der Jogd
periode gehegten hohen Erwartungen ſchon jetzt erheblich herab
gemindert worden ſind Viele in den voraufgegangenen Jahren
ertragreichſte Jagdgebiete haben bei den heuürigen Treibjagden
nur 50 Prozent und weniger Haſen gegen die Vorjahre geliefert
Es ſind Fälle bekannt daß dem Pächter ein Haſe auf 10 15
vnd mehr Mark zu ſtehen kommt Unter dieſen Verhältniſſen
dält eine ziemlich große Zahl der Jagdeninhaber in dieſem Jahre
überhaupt keine Treibjagd ab
p Torgan 14 Dez Unglücksfall Auf dem Walther ſchen

Neuban in der Weſtringſiraße ſtürzte dieſer Tage der Manrk
R khrling Franz Krüger aus Züllsdorf beim Herauſſchaffen von

Koks in das obere Stockwerk aus einer Höhe von etwa zwei
Metern von der Leiter herab und trug mehrere innere Ver
letzungen davon Er wurde nach dem ſtädtiſchen Krankenhaus
gebracht wo er bald darauf infolge einer beim Sturze erlittenen
Leberzerreißung verſtarb

m Vom Harze 14 Dez Aus der Harzer Eiſen
induſt rie In der geſchäftlichen Lage der Jnduſtrie iſt in
den letzten Wochen eine nennenswerthe Aenderung nicht ein
getreten Die Lage des Eiſengewerbes bleibt fortgeſetzt eine
gedrückte und es hat auch nicht den Anſchein als ob die nächſte
Zukunft eine Wendung zum Beſſeren bringen wird Der in
ländiſche Verbrauch will ſich noch immer nicht beleben ſo daß
die Befürchtung im kommenden Winter nicht genügend Arbeit
zu haben ſchon einzelne Werke wiederholt veranlaßt hat Auf
träge zu jedem Preiſe heranzuholen Dadurch iſt natürlich an
ein Halten der bereits in allen Erzeugniſſen ſo tief geſunkenen

3 Zwar hat das Syndikat vomnächſten Jahre ab die Preiſe für Koks und Jnduſtriekohlen
ermäßigt jedoch werden durch dieſe Prelsherabſetzung die
Verkauſspreiſe für Eiſenerzeugniſſe noch immer nicht in das
richtige Verhältniß zu den Herſtellungskoſten gebracht

Stendal 14 Dez Unſinniger Aberglaube Die
Frau des Hofmeiſters K im benachbarten Bertkau was v zu

abei hatdie Kartenlegerin ihr geſagt in nächſter Zeit würde etwas Er
eignißvolles vorfallen und infolgedeſſen ihr Mann ſich von ihr
ſcheiden laſſen Dies nahm ſich die Frau zu Herzen und be
ſchloß ſich das Leben zu nehmen indem ſie in den Brunnen
ſprang Sie ſchrie aber laut um Hilfe und man zog ſie aus
dem Brunnen doch iſt ſie infolge des ausgeſtandenen Schreckens
geſtorben

b Halberſtadt 14 Dez Die Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn Geſellſchaft beantragte bei Preußen
und der braunſchweigiſchen Regierung die Konzeſſion für die
normalſpurigen Bahnen Blankenburg Quedlinburg und Blanken
burg Thale

Perſonal Nachrichten Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu
Pfarrer in Maßnißzz

Georg Martin Ernſt Büttner verliehen worden Tem Sanitätsrath Dr
med Hauffe in Eilenburg iſt der Chorakter als Sanitätsrath verliehen
worden Den Förſtern Kraft in Heinrichswalde Obe förſterei Rothehaus
8 art h in Pete sberg Oberförſterei Zöckeritz und Schilling in Falkenſtruth
Oberförſterei Roſenſeld iſt der Charalier als Hegemeiſter verliehen

T X Erledigte geiſtläche Stelle Durch Vernſetzung ihres Jnhabers
ſt die Tiatonatſtelle zu Pre z ſch Tiözeſe Kemberg frei geworden Sie gewährt
eben freier Woehnnng das nd der Klaſſe 1 mit 1800 M Zur
Zelle gehören drei Kirchen Die Wiederbeſetzung erfolgt diesmal durch Ge

Bewerbungen ſind bis Ende dieſes Jahres bei dem Königlichen
Konſiſtorinm zu Magdeburg einzureichen

Ü

t Deſfſau 14 Dez Ein Unglücksfall ereignete ſich
geſtern gegen Abend in der bieſigen Zuckerraſſinerie Der
Arbeiter Hermann Lier ſollte in der Abtheilung für Schlempe
agaſung aus einem Bottich eine Probe nehmen und ſtieg
eshalb eine Leiter hinauf an deren Fuß zur Sicherheit ein

anderer Arbeiter poſtirt war Da er Holzpantoffeln an den
Füßen trug muß er ausgeglitten ſein denn plötzlich ſtürzte er

Meter hoch herab und blieb ſofort todt liegen er hatte das
enick gebrochen

S Oranienbaunm 14 Dez Zunahme des Gemeinde
mögen Wie aus dem ſtädtiſchen Berichte erſichtlich iſta ſich das Gemeindevermögen in dem letzten Jahrzehnt be

eutend gehoben 1890 betrug es 66,949 M und je 1609,028 M

Dez Zur Verleihung des Adels Wie
jetzt vermuthlich Stagtsminiſter Hentig hat im vorigen Jahre

Weimar 14 Dez

quch der weimariſche Staatsminiſſer Dr Röthe den mit der Ver
leihung des Großkreuzes des Erneſtiniſchen Hausordens ver
bundenen erblichen Adel nicht angenommen
früheren weimariſchen Miniſter Stichling Thon und Vollert
haben den ihnen angetragenen Adel abgeleönt Dagegen haben
der Vorgänger Hentig s Staatsminiſter Dr Strenge und der
meiningiiche Staatsminiſter Dr Heim den Adel angenommen

t Jena 14 Dez
ſich wie dem Gemeinderath mitgetheilt wurde der Großherzog
mit der Wahl des von dem Schloß und den angrenzenden Ge
bänden eingenommenen Aregars als Banplatz einverſtanden er
klärt Zur Zeit ſtehen nur ungefähr 750,000 M zur Verfügung
wäbrend die Koſten auf 1 Millionen Mark veranſchlagt ſind
Man hofft jedoch das Werk bis zum Jahre 1908 dem Jubiläum
des 350 jährigen Beſtehens der Unvwerſität fertigſtellen zu
können

RNeuſtadt a Orla 14 Dez Verhaftet wurde Fabrikant
Hermann Krahner jun der Jnhaber der jüngſt in Konkurs ge
rathenen Firma gleichen Namens

Gotha 14 Dez Die Handelskammer des Herzog
th ums beſchloß einſtimmig dem Regierungsverweſer und dem
Stagtsminiſter Hentig den Dank der Kammer für den mit dem
Landtag vereinbarten Domänenvertrag auszuſprechen Der
Jahresetat der Handelskammer wurde auf 5 Proz des Einkonimens der betheiligten Firmen mit 5800 M fengeſelt hier
von ſollen 500 M für Belohnung der Angehörigen des Handels
ſtandes verwendet werden

Eiſenach 15 Dez Städtiſche s Wettluſt Jn
folge der wirthſchaftlichen Depreſſion hat der Steuerſätz der
Einkommenſteuer eine Erhöhung von 4 Proz erfahren müſſen
ſo daß er nunmehr 100 Proz beträgt Die ungünſtige Geſchäfts
lage wird auch durch den enormen Rückgang der ſtädtiſchen
Prozentabgabe bei Grundſtücksverkäufen beleuchtet Betrug dieſe
189 noch über 80,000 Me ſo ſank ſie ſchon im Vorjahre auf
66,000 und im laufenden Jahre auf 43,000 M Einen
guten Appetit entwickelte jüngſt ein hieſiger zunger Mann
der infolge einer Weite ganz behaglich 16 mit Schinken Wurſt
uſw belegte Brote 40 Pfg vertilgte Nicht ganz fo harm
los verlicf dagegen eine Weitte die in einer Thüringer Wald
und Badeſtadt ein Oberkellner mit einem Gaſte unlängſt ein
ging Gegen ein Entgelt von 50 M trank erſterer je 2 Glas
Münchener Pilſener und Lagerbier eine volle Flaſche Aromatit
und einen Steinhäger Er gewann die Wette zwar holte ſich
aber einen fürchterlichen Kater und verlor infolgedeſſen ſogar
ſeinen Oberkellnerpoſten

Koburg 14 Dez Proteſt gegen die Steuer
reform Eine von 400 Bürgern beſuchte Verſammlung legte
Verwahrung gegen die dem Landtag unterbreitete Steuerreform
ein da dieſe für Stadt und Land ungünſtig ſei

ab Greiz 14 Dez Der berüchtigte EinbrecherBaum der aus dem Rodaer Geneſungsheim entſprungen war
iſt in Sömmerda feſtgenommen worden

t Meiningen 14 Dez Der Herzog und ſeine Ge
mahlin werden heute nachmittag /23 Uhr von Schloß Alten
ſtein kommend zu längerem Aufenthalt hier eintreffen Die erb
prinzlichen Herrſchaften beabſichtigen das Weihnachtsfeſt eben
falls hier zu verbringen

b Marxyrün 14 Dez Jn folge Blutvergiftungſſtarb
die Frau des Oekonomen Herrmann die ſich einen Splitter in
die d geſtoßen hatte Zuvor war ihr der Arm abgenommen
worden

Vermiſchtes
Eine erſchütternde Seene ſpielte ſich am Sonnabend morgen

in dem Hauſe Anneunſhahe 41 in Berlin ab Hier wohnte ſeit
ſechs Jahren das Geſchäſtediener Johann Kubba ſche Ehepaar
im drilten Stock des Seitenflügels Der 42 Jahre alte Wann
war grmüthsleidend ſeitdem ihm vor zwei Jahren ein Sohn im
Alter von fünf Jahren im Engelhecken ertrunken war Der
Geſchäſtsherr der Jnhaber einer Wollwagrenhandlung rieth
ibm einen Nervenarzt aufzuſuchen und ſtellte ihm einen Be
gleiter zur Verfügung da er allein nicht gehen wollte Vor
vier Tagen wurde Frau Kubba von einem Sohn entbunden
Sie hat das Bett noch nicht verlaſſen Als nun heute morgen
um 7 Uhr der Mann der Kubba zum Arzt begleiten ſollte
kam um ihn abzuholen gerieth der Kranke in die größte Auf
regung Vor den Angen ſeiner Frau die ihn in ihrer Hilf
loſigkeit nicht zurückhalten konnte riß er ein Fenſter auf und
ſtürzte ſich auf den asphbaltirten Hof hinab wo er mit zer
ſchmetterten Gliedmaßen todt liegen blieb

Abentener einer Elfjährigen Das geheimnißvolle Verſchwinden
des elf Jahre alten Schulmädchens Frieda Fliegner aus der
Palliſadenſtraße 32 in Berlin hat im Sommer dieſes Jahres
Aufſehen hervorgerufen Die ſo lange für todt Gehaltene be
findet ſich jetzt wieder im elterlichen Hauſe wohin ſie geſtern
aus Müncheberg gebracht worden iſt Nach den bisherigen Er
mittinungen der Berliner Kriminalpolizei iſt über das Ver
ſchwinden des Mädchens folgendes feſtgeſtellt worden Am
13 Mai d J floh das Kind aus Furcht vor einer Strafe wegen
einer Dieberei aus dem elterlichen Hauſe und ließ ſich von
einem noch unbekannten Manne nach einem Hauſe der Köpenicker
ſtraße zu einer Frau führen die ſie bis zum September bei ſich
behielt Die Adreſſe jener Frau die unzweifelhaft eine Kupplerin
iſt vermochte das Mädchen bisher nicht anzugeben Aber aus
ihren Ausſagen geht bervor daß es ſich in einer ſehr übel be
rüchtigten Familie befunden haben muß Von hier aus will
Frieda ſpäter in das Waiſenhaus in der Alten Jacobſtraße und
von da nach Müncheberg gebracht worden ſein wo ſie in Pflege
gegeben wurde Bald aber ſchloß ſich das Kind einer umher
ziehenden Schauſpieler Geſellſchaft an Jn Müncheberg wurde
die Fliegner ſtets Elsbeth Hoffmann genannt Als ſie ſich eines
Tages wieder von der SchauſpielerTruppe verlaſſen ſah wandte
ſie ſich an mitleidige Leute in einem Nachbarort von Münche
berg die ſie dem Eigenthümer B in Pflege gaben Später
nahm ſich auch die dortige Polizei der Sache an und jetzt wurde
die Perſönlichkeit der kleinen Abenteurerin feſtgeſtellt als ſie an
gab in der Palliſadenſtraße zu Berlin gewohnt zu haben Als
ſie jedoch geſtern ihrem herbeigeeilten Vater einem Handwecks
meiſter in Müncheberg gegenübergeſtellt wurde leugnete ſie aufs
hartnäckigſte fünf Stunden lang die Tochter des Herrn Fliegner
zu ſein Schließlich aber biquemte ſie ſich doch zu einem Be
kenntniß und kehrte mit ihrem Vater nach Berlin zurück Jhre
Angaben haben die Kriminalpolizei zu weiteren Nachforſchungen
über die erzählten Vorgänge veranlaßt

Ein Kind verbrannt Ein ſchweres Unglück hat am Sonn
abend die Familie des Metallarbeiters Habn Wallnertheater
ſtraße 35 in Berlin heimgefncht ährend H auf Arbeit
und ſeine 5 mit der Reinigung des Hofes beſchäftigt war
hatten die Kinder des Ehepaares der 2 Jahre alte Knabe Erich
und ſein Schweſterchen wahrſcheinlich beim Spielen mit Zünd
hölzchen einige Zimmerutenſilien in Brand geſteckt abei
fingen die Kleider des Knaben Feuer Als das Unglück entdeckt
wurde gab der Kleine deſſen ganzer Körper ſchwere Brand
wunden zeigte nur noch ſchwache Lebenszeichen von ſich Bald
darauf erlöſte ihn der Tod von ſeinen Qualen Daß Mädchen
blieb unverletzt

Jm Jahre 1800 geboren und noch am Leben Die verwittwete ünitätsräthin Pauline Schmidt geb Thomann
in Berlin wird am heutigen Montag 101 Jahre alt

Verhaftung einer Frau wegen Doppelehe Großes Aufſehen
erregt in Barmen die Feſtnahme einer Frau wegen Bigamie
Die Frau hatte vor 13 Jahren einen Remſcheider Geſchäftsmann
geheirathet verließ dieſen aber und ging nach Amerika wo ſie

Auch die W

Zum Univerſitäts Neubaul hat B

nach 7 Jahren eine neue Ehe einging ohne ihre erſte Berbin
dung geſetzlich gelöſt zu haben Als die Frau mit ihrem tenMann einige Tage bei Verwandten in Barwen zu Beſuch war
zeigte ihr erſter Gatte die Sache der Staatsanwaltſchaft an

je die Frau behanptet hatte ihr ein amerikaniſcher Rechts
gen ſie vor u ſeee Ehe um Ratb fragte

e Verſicherung gegeben da eſes na banſtandslos geſchehen könne ch Ablauf von 7 Jahren

Freitag inEin Liebesdrama hat ſich in der Nacht zum
Der 21jährige Schloſſergeſellereddin bei Kyritz abgeſpielt

Wilhelm Graulich aus Kehl a Rh der ſeit einiger Zeit dort in
Arbeit ſtand unterhielt mit der Tochter Meta des Bauernguts
beſitzers Auguſt Nebelin ein Liebesverhältniß das von den
Eltern des jungen Mädchens geduldet wurde Donnerstag abend
befand ſich der junge Mann zum Beſuch bei den Eltern der
Braut Nachts als ſich im Hauſe alles zur Ruhe begeben hatte
wurden die Bewohner durch Revolverſchüſſe aus dem Schlafe
geweckt Jn dem Schlafzimmer des jungen Mädchens fand man
das Liebespaar mit Schußwunden im Kopf anſcheinend leblos
vor beide ſtarben wenige Stunden ſpäter Der jnnge Mann
hat ſeine Braut mit deren Einverſtändniß erſchoſſen und ſodann
ſich ſelber die tödtliche Wunde beigebracht Die Braut hatte ein
ſchwarzes Kleid angelegt Der junge Mann war der Sohn
wohlhabender Eltern Da der etwaigen ehelichen Verbindung
des Paares Hinderniſſe nicht im Wege ſtanden ſo iſt der Beweg
grund der That räthſelhaft

Echon wieder ein Mefferftechheld Der 19jährige Fleiſcher
geſelle Samal aus Grottau in Böhmen ſtach am Sonnabend in
Zittan einen ihm begegnenden Volksſchüler der 2 Klaſſe
nieder Darauf erſt ach er eine Fabrikarbeiterin auf dem
Wege von Zittau nach Grottau Er hat dieſe beiden Ver
brechen anſcheinend verübt um ein Unterkommen zu finden
Samal wurde verhaftet

Die unrechtmäßige Siſtirung einer achtbaren Dame erregt in
Nürnberg große Erregung Wie ſüddeutſche Blätter mit
theilen arretirte ein junger Nürnberger Schutzmann die Gattin
eines Arztes als ſie ſich in Begleitung ihres Dienſtmädchens
gegen 6 Uhr morgens zur Meſſe begeben wollte wegen Herum
ſtreichens auf der Straße und führte ſie zur Polizeiwache
Gegen den Beamten iſt Strafantrag geſtellt worden

Der Khnaſt gefährdet Die alljährlich von vielen Tauſenden
beſuchte Burgruine Kynaſt im Rieſengebirge die von Theodor
Körner und anderen Dichtern verherrlicht iſt befindet ſich gegen
wärtig in einem kritiſchen Zuſtande Der Burgwart weiſt
darauf hin daß die Burgruinen des Rieſengebirges überhaupt
im fortſchreitenden Verfall begriffen ſind Nachdem vor einigen
Jahren der Thurm des Bolzenſchloſſes zur Hälfte den Witterungs
einflüſſen zum Opfer gefallen iſt hat jetzt auch der vielbeſuchte
alte romantiſche Kynaſt den Naturkräften einen Tribut zollen
müſſen indem kurz nachdem ein Touriſt den Ausſichtsthurm
beſtiegen hatte von der Zinne des Thurmes mehrere Centner
Mauerwerk unter donnerndem Getöſe in den Burghof hinab
ſtürzten Jnfolge dieſes Ereigniſſes ift jetzt der Beſuch der
Burgruine bis auf weileres verboten worden Die gräfliche
Herrſchaft Schaffgotſch iſt Beſitzerin des Kynaſt und wird ohne
Zweifel den Schaden baldigſt repariren laſſen

Nachſpiel zu den Budapeſter Studentenkrawallen Acht
Studenten die ſich an den vor einigen Tagen in den Sing
ſpielhallen ſtattgehabten Kundgebungen betheiligt hatten wurden
am Sonnabend vom Peſter Polizeigericht zu Geldbußen von
zehn bezw zwanzig Kronen verurtheilt Die meiſten Blätter
erklären ſich entſchieden gegen das Vorgehen der Studenten und
bezeichnen es als eine für Univerſitätshörer nicht würdige Auf
gabe in Nachtlokalen und Singſpielhallen moraliſirende nationale
Propaganda zu machen

Verunglückte Dampfer Der Dampfer Trikön der Waſſer
am Sonnabend auf denbau Jnſpektion Tönning wurde

Hoogſleen Felſen vor Helgoland total wrack Die neun
Mann Beſatzung wurden durch ein Helgoländer Reitungsboot
gerettet Der deutſche Schoner Rebekka aus Emden iſt auf
der Fahrt von Stolpemünde nach Kopenhagen unterwegs im
Sunde geſtrandet Er befindet ſich in gefährlicher Lage

Starke Schneeverwehungen in Jütland Folgende Strecken
der Däniſchen Staatebahn ſind nach Meldung aus Flensburg
von geſtern wegen Schneeverwehung bis auf weiteres unfahrbar
Bramminge Ribe Varde Thiſtedt Langaga Skive Viborg Ale
ſtrup Skanderborg Skern Aarhus Ryomgaard Randert
Odenſe Fredericia Tommerup Aſſens Lundeskov Esbjerg und

Fredericia Randers dVermißte Seefiſcher Ja Harboöre in Dänemark wird ſeith ein Fiſcherboot mit 5 Fiſchern vermißt Ste find
wahrſehelnnch im Sturm untergegangen und ertrunken

Ein heftiger Sturm herrſchte am Donnerstag in Mittel undNord E u and Die telegraphiſche Verbindung zwiſchen London

und den Hauptſtädten jener Bezirke iſt unterbrochen Der Bahn
verkehr iſt ſehr verzögert

Eiſenbahnzuſammenſtoß Geſtern früh ſtießen bei Perryvilleauf e S inotsCentralbahn ein Schnellzug und ein Güter
zug zuſammen wobei zehn Perſonen getödtet wurden Ein
dem Güterzuge angehörender Ciſternenwagen mit Petroleum
explodirte und in dem brennenden Oel verbrannten die
Trümmer wie auch die Leichen der Verunglückten

Ein großer Poftdiebftahl in Madrid Aus einem Wagen dervor de entralpoſtamt hielt und Briefſchaften zur Atſenbune
mit der Bahn aufnahm wurde am Sonnabend eine Ledertaſche
entwendet Die Spitzbuben thaten einen guten Griff denn die
unanſehnliche Taſche hatte einen koſtbaren Jnhalt nämlich 31
Geldbriefe die mit etwa 20,000 Peſetas beſchwert waren Von
den Diehben fehlt jede Spur

Starke Kälte in Nordamerika Jn den letzten 72 Stunden
herrichte in den Nordweſtſtaaten die ſtrengſte Kälte die je im
Dezember beobachtet worden iſt An einigen Plätzen fiel die
Temperatur auf 39 Grad unter Null nach Fahrenheii

39,40 Mehrere Hirten ſind erfroren in Wyoming
ſind 10 Hirten im Sturm ums Leben gekommen Viel Vieh
geht zu Grunde

Viohmärkde
BZerlin 14 Der Städtischer Sschlacbheriehmarkt Tum

Verkaufe standen 5557 Rinder 987 Kälber 12,053 Sehatke 6604
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sehlaohtgewieht in
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochzen roll
feischig ausgemästet höchtten Sohlachtwertha höchetens 7 Jahre alt
62 65 2 junge fleisohige nicht auegemäs ete und ältere auagemäatete
53 51 3 mässig genährte ſunge und gut genährte ältere 52 54 ge
ring genährte jeden Alters 49 51 Bullen volltleischige höchrten
Seohlnchtwerths 56 61 2 mässig genährte jüngere und gut genährte
ältere 53 55 39 gering genährte 46 52 Färs en und Käbe
1 vollfleisohige auegemästete Farszen höchsten Schlaohtwertha
2 vollfleisehige ausgemästete Kühe höchsten Sehlachtwertha höohrtens 7
Jahre alt 5456 5 ältere ausgemtstete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 49 51 9 mässig genährte Färren und Kühe 44 47
5 gering genährte Färsen und Kühe 392 42 Kaälber foinstediatikal ber Vollmilehmast and beste Saugkälber 74 78 2 mittlere
Mastkülber and gute Saugkälber 60 68 3 geringe Saugkälber 65 54
4 ältere gering genährte Kälber Fresrer 37 45 M Sohate Masat
Lämmer und jüngere MAasthammel 60 63 M 2 ältero Masthammel

58 A 3 mässig genährte Hammel und Sehate Merzadhatfe
3346 M Holsteiner Niederungssohafe aueh pro 100 Pfund
Lebendgewieht M Schweine Alan zahlt für 100 Pfund eben
oder 50 kg mit 20proz Tars Abzug vollteisohige kernige Schweine
feinerer Razazen und deren Kreuzungen höehstens U Jahr att
KKrer 61 hie Sohweine 57 59 gering entwiokelte 539 86
Sauen 53

Verlauf und Tendenz Das Rindergesehäts wickelte sich langsam
ab un hinterlässt etwas Ueberstand Der Kälberhandel gestaltete ſieh
ruhig Bei den Schaffen war der Geszchäftsgang gedrückt und ehleppendes bleibt grosser VUeberstand Der Schweinemarkt vérliet laugsamm and

Wird voraussiehtlich gertumt
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Nur solide Werke

von 20 Mk bis 300 dIKk

Streng reclle Garantle Grosse Auswahl
Remontoir Dbren in NMekel Stahl und Silber Hoderne Salon und Tafeluhren Regulateure

Cehäusen von 8 Mk bis 125 Mk

Goldene Damen Uhren
Goldene Herren Vhren

von 35 BIK bis 1000 Mark am Lager

Specialität GIashiütter wnd Genfer VUhren
Präcisions Uhren allerersten Ranges

Auf Wunsch wird jeder Uhr eine Gangtabelle der Kgl Sternwarte zu Leipzig ausgestellt
Werkstatt für schwierige Reparaturen an komplizirten u Präcisionsuhren unter weitgehendster Garantie

Umtauseh nach dem Feste bereitwilliget gestattet

M a KIe
Gr Steinstr 18

TlIötel Stadt Hamburg gegenüber

Taschen Uhren Zimmer Uhren
Billige Preise

Staud Wand und Weckubren
in allen Preislagen

Entzüekende Neuheiten von Imxus Dhren
in Bronce und echt brasilianischem Onlx

deutsche und französische Vabrikate

37 ee d 3
v e

r c a

Jeder sein eigner Drucker
Zur Selbstanfertigung kleiner Drucksachen als
Rundschreiben o Preislisten o Preisschildern IPlakaten ſ d Schautenster etc empfehl

meine praktisch bewährten

autschuk Typen

in den verschiedensten Grössen
Kinderdruckereien v 75 Pt an Preisschilder
wuckereien von 2 NMK an

Musterblätter gratis

Alfred Pfautsch
nur Nicolaistrasse 6

Pudding Pulverin oing a t 20 u
4 Krantz Nachtk Ferner el

Königlich ſrenßicye oiſerte z
Fooſe I Klaſſe i 48 24 h 12 lS 4,80 baben abzugeben

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
Burchardt Frenkel Herrmann Lehmannes

u hscription auf
M 12,500,000 Münch Stadtanleihe v 1901

unkündbar und unverloosbar bis 19160
Anmeldungen auf diese am 19 Dez cr à 102 300 zur Zeichnunggelangende Anmſeihe erbitten bel Kostenfreter Austühr bald möglichst

D II Apelt Sohn Prenkel Poetsch
Prnst IIaassengier C Co Paul Schauseil Co

reinem
und Gabeln

49 Münchener Stadtanlrihe
Die Zeichnung findet am 19 Dezember ſtatt und nehme ich

Anmeldungen koſtenfrei entgegen

Gi II Vis cher vanßgelchäft 85

Brückenwaagen und winden Fahrit

Fr G Bulle a5 Alter Markt 6e t reihknlgges Lager von
W SDecimal Centeſimal und Viehwaagen

ſowie alle in das Fach ſchlagenden Artikel
Reparaturen und Umändernngen werden ſachgemäß ausgeführt

Schul u TurnSpielwittel
Lalbu Tennis als Schläger Bälle Netze ze

S Cricket und Tamburin Spiele Fuß Feld und
S Schlenderbälle eigener Fabrikation halte beſtens

empfohlen

B Krasemann
19 Schmeerſtraße 19

I bangrock ſehf neerlters
HMittelstr a d unteren Steinstr

Passende Weiimachts Geschenke
ſeine Kutsoh Geschirre

sowie Reitzeuge

Zerndorfer Alpacca Silber

Das Berndorfſer Alpacca Silber beſteht aus dem von den Berndorfer Werken
N eigens erzeugten ſilberweißen Nickelmetall genannt Alpaeca und aus garantirt

Silber Die garantirte Silberauflage beträgt 90 Gr per Dutzend Eßlöffel

6 gen von Wappen Monogrammen c können jederzeit an
h gebracht werden

h Tisehmesaser u Gabeln DBeesertmesser u Gabeln VorlegelörelAaffeelöffeln Butter u Küsemesser un vweln Tortensehaufein
Mocealötrel ote empfiehlt als praktiſche

W ülhh Heckert
Verkaufsſtelle der Berndorfer Metallwaarenfabrik Art Krupp

u kein Miekelkoehgesebirre

Vollkommenſter Erſatz für echtes Silber

eihnachtsseſchenke

Gr Ulrichſtraße 62

Zu Vest Geschenkenempfeble in reicher AuswahlBilderbücher Jugendſchriften Kochbucher Klaſſiker
Atlanten Globen Rom ane

Prachtwerke Geſellſchafts Spiele Geſangbücher
Otto Hencdiel Suchhandlung Markt Ur 24

Eine Anzahl leicht beſchädigter Bilderbücher und Jugend

ſchriften zu ermäßigten Preiſen r

Bis 500 BilligWinter Ueberzicher Joppen Schlafröcke und Hosenſollen bis Neujahr zu und unter Selbſtkoſtenpreis verkauft werden
Es verſäume Niemand dieſe günſtige Gelegenheit

Otto d O Obere Leipziger Straße 36
im Pschorrbrän

z Gerichticher Ausver fanſ
Die zur Gärtnereibeſitzer G Herg ſchen Konkursmaſſe gehörigen

Hygcinthen Tulpen Crocus hat eben
ſollen in Partien von 5 Stück an fowie auch

Palmen und andere Blatt Pflanzen
N ſoweit ſolche als zum Gärtnereibetriebe nöthig für Hypotheken Forder
J ungen nicht beanſprucht werden können im Geſchäftslokal Harz 42/43
ein der Zeit von 15 Uhr Nachm zu billigen Preiſen ausverkauft werden

u Se e

Sehr billiges Angebot
Circa 1000 Meter moderne Anzug Ueberzieher und Hosep
Stoffe in besten haltbaren Qualitäten verkaufe wegenvorgerückter Saison bis Ende Dezember cr zu und unter
Einkaufspreisen auch übernehme die event Ankertigung

ebenfalls zu einem sehr mässigen Preise
F J Schultz Tuchhanädlung

Gr Steinstr 76 I Etage

d
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Fabrik u Spec Juſtrum Geſch
6 Halle a S Gr Müärkerstr

nahe am Markt
empfiehlt als paſſende Zeibu achte Geſchenke ſein großes Lager von guten
alten und ruey iolinen Schlag Streileh und Accord ZithernTrommeln Musikvwerken Occarinas HMund und Zieh Harmo

Spielwaaren

Kuselegelenkta uflinge
von z 1 18 52kleideteK ugelgelenkepeppen

von 50 60 75 20Puppensubenpüppeh hen
von 25 30 40 50 5 50

Lederbälge
30 50 75 1Lederbälge

mit Charnir von 75 5 bis 4,50 4
Lederbälge

mit von 50 x 57en fevor u Paten nutHolz Rlech und e
mit und ohne Schlaf

in allen Größen und Preiſen

PappenScrämpfe Arme Hte
FVestn gen

von 50 6Ka avon 1,509Kvchem
von 1 1,50 6

Pa
von l 1,25 1,75

Late rn mat uvon 50 75 11e
50 75 L 1,50 210Kochherde

von 50 13Spéel solche
in Holz u Blech von 25 50 14

Scherl ferdein Holz r u Fellvon 3 20
Hola pferde zum Jabren

von 25 50 75 4,50Soldaten
von 10 25 35 50 60 75 IGrosse Puppensportwagen

50 bis 10 renPuppenwagen nur väceu
gusgeſchlagen 3,50 56

Rest Leiter en3 4,50 9
Ka sten envon 25 50 60 75 4

Trommeln
Felme

50 75 S bis 1
Scäbel

25 50 60 75 D 13
Geuve re

50 60 75 4
mit und ohne Schienen

50 75 t 6Zu
50 J 1 3Lanebsc geeuste c

zu 1 1,25 1,50 28Handererestecasten
zu 50 7 5 lGeCellschnitsspiete

PröbelspieleStick und i liceikasten
zu 50 75 18

etc etc tempfiehlt
in bekannt großer Auswahl

Albin Mentze
nikas MHandolinen Kinder Violinen von 00 Mark on Notenin jeder gewünvchten Frelslage

Für den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Hate Druck und Berlag von Otto Hendel

ständer ete alle Arten et eigene Fabrikate
Mit 3

24 Schmeerſtr 24

Beiblättern und Unterhaltungsblatt

Pisenbahnen mit Vhrwerk
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